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von Ernst Fischer und Franz Lechner
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A uf einer F läche von rund 1ooo km wurde 1972 und 1973 der Brutbestand  
des H abichts te ilw e is e  und 1974 und 1975 m öglichst vollständig erfaß t. 
1973-1975 wurden G ew ölle und Nahrungsreste am  Horst g esam m elt, deren 
Untersuchung F . Lechner durchführte. An den Feldarbeiten bete ilig ten  sich  
P . Baum ann, H . M e ie r , A .  Oberndorfer und J . Z iz le r .

Auf der w aldreichen Fläche im  E inzugsbereich von V i lz ,  Naab, Regen 
und Schw arzach konnten 1974 m indestens 33 und 1975 m indestens 35 
b esetzte  Horste nachgewiesen w erden. E in  Teil der Horste ist Förstern 
und Jägern schon se it über 1o Jahren bekannt, so daß die fes tgeste lIte  
Horstdichte m it o ,o 3  bzw . o ,o 4 /k m ^  kaum eine Zunahm e in den letzten  
Jahren dokum entieren dürfte . Aus den Bestandsaufnahmen läßt sich für d ie
letzten  Jahre gleichbleibender Bestand ablesen , z .B .

1972 1973 1974 1975

Horstpaare erstm als  
gefunden 1972 9 7 6 7

Horstpaare erstm als  
gefunden 1972 bzw . 1973

14 15 15

D ie  Tota lverlu ste  von Bruten der Jahre 1972-1975 hatten folgende Ur­
sachen: H o lzarbeiten  5 m a l, Horst ausgeschossen 1 m a l, A ltvögel zur 
B rutze it abgeschossen 2 m a l, A ltvogel umgekommen 1 m a l, unbekannte 
Störung 9 m a l, W egebau, andere Bauarbeiten und Aushorstung der Jungen 
je  1 m a l. Trotz ganzjähriger Schonzeit seit 1971 wurden also im K o n tro ll- 
gebiet nachw eislich  4 Habichtsbruten durch illeg a le  Abschüsse und E in ­
g riffe  vern ichtet ! D ie  Zah l d ieser Übergriffe war verm utlich  noch höher, 
da m indestens in 9 Fällen  die Ursache für Totalverluste nicht auszumachen  
w a r. S tra fanzeigen  bl ¡eben erfo lg lo s .

Von 93 kontro llierten  P aaren d er Jahre 1972-1975 brüteten 21 (= 2 2 ,5 % )  
erfo lg lo s; d ie  restlichen  72 brachten insgesamt 179 Junge (= 2 ,5  pro e r ­
fo lgre iche b zw . 1 ,9 2  pro angefangene Brut) zum  A u sflieg en . D ie  Zahl der 
Jungen pro erfolgreiches Paar betrug 1973 2 ,6 ;  1974 2 ,5 5  und 1975 2 ,3 ,  
d ie  der Jungen pro angefangene Brut 1 ,7 ;  2 ,1 6  bzw . 1 ,7 7 . Der Bruterfolg  
schwankt also  von Jahr zu Jahr nicht nennenswert. D ie  Zahl der ausge­
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flogenen Jungen pro erfolgreiche Brut betrug 5 mal 1, 32 mal 2 , 3o m al 3 
und 5 mal 4 .

Horststandorte s . Tab. 1. Horstbäume waren 24 mal K ie fe r, 12 mal F ichte  
und je  1 mal Tanne und Lärche. D ie  Horsthöhen vom Boden aus geschätzt 
betrugen 1 mal 8 , 1 mal 9 , 8 mal 1o, 13 mal 12 und 7 mal 15 m .

Tab. 1 Standorte jew e ils  besetzter Habichtshorste (S u m m e enthält auch 
W älder unbekannten A lters)

A Iter (Jahre)
W aldzusam m ensetzung 8o 1 oo 1 2 o 13o 14o S um m e

Kiefer 2 1 3 1 7

Kiefer m it Fichte 
durchsetzt

4 6 1 1 15

Kiefer + Fichte 1 5 3 1 1 o

Fichte m . Kiefer
durchsetzt

u

M ischw ald 1 1 2

Sum m e 3 14 14 2 2 38

21 mal w echselte ein  Paar den Horst von Jahr zu Jahr, 14 mal wurde
mindestens 2 Jahre hintereinander der selbe Horst benutzt. E inm al wurde 
3 Jahre hintereinander ein  neuer Horst bezogen, 2 mal wurde 3 Jahre und 
1 mal 4 Jahre hintereinander der selbe Horst bezogen. D iese Z ah len  sind 
in den vorstehenden W erten m it enthalten . Horstwechsel von K iefer zu 
Fichte im Territorium  eines Paares konnte m ehrm als beobachtet w erden. 
Entfernungen von W echsel horsten betrugen 1 mal 1oo, 2 mal 15o, 6 mal 
2oo und je  1 mal 25o, 3oo, 4oo und 1ooo m . E inm al bezog ein  H ab ich ts­
paar einen vorjährigen Horst des M äusebussards.

Brutnachbarn: Rauhfußkauz 2o m , Mäusebussard 5oo m .

Neben dem Bruthorst konnten 2 mal 2 , 3 mal 3 und 1 mal 4 A lthorste  
gefunden werden.

Beutereste wurden jew e ils  bei den Horstkontrol len während der B rutzeit 
gesam m elt. S ie  ste llen  einen natürlich nur kleinen A nteil der B ru tze it­
nahrung dar, da an manchen Horsten die Beutereste schwer zu finden waren 
oder auch nicht regelm äßig aufgesam m elt wurden.
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Von den in Tab . 2 aufgeführten Hasen war keiner größer als  halbwüchsig. 
E in  großer Teil der Haustauben bestand aus Brieftauben, von denen m it 
S icherhe it v ie le  über w eite  Strecken geflogen w aren. 1975 wurde unter 
e in em  Habichtshorst Laufknochen m it Ring einer Taube gefunden, die 1972 
bei der Eröffnung der O lym pischen S p ie le  im  Münchner O lym piastadion  
aufgelassen  worden w ar.

T ab . 2 Brutzeitnahrung des Habichts in der Oberpfalz nach Aufsam m lungen
an insgesam t m indestens 35 Horstpaaren.

1973 1974 1975 S um m e %

Zwergtaucher 1 1 1 3
S tockente 6 2 8 o ,9
K rickente 1 1
Knäkente 1 1 2
M äusebussard 1 1 2
S chw arzm i lan 1 1 2
S perber 2 2
Turm falke 2 2
Rebhuhn 18 25 17 6o 6 ,7
Fasan 12 22 24 58 5 ,4
Haushuhn 1 1
Teichhuhn 1 2 4 7 o , 8
Bläßhuhn 3 1 4
K ieb itz 3 1 3 7
Lachmöwe 2 4 4 1 o 1 , 1
Ringeltaube 16 17 6 39 6 ,5
Turteltaube 1 1
Türkentaube 1 2 3
Haustaube 1 o6 126 88 32o 3 5 ,5
Taube (A rt ?) 1 1
Kuckuck 2 1 3
W aldohreule 6 3 9 18 2 ,o
W aldkauz 1 1 2
Rauhfuß kauz 1 1
Sum pf ohreule 1 1
Schw arzspecht 1 3 1 5 o ,5
Buntspecht 3 1 4
Grünspecht 1 1
Grauspecht 1 1
Specht (A rt ?) 1 1
Feldlerche 2 1 4 7 o , 8
Rabenkrähe 7 19 8 34 3 ,7
S aatkrähe 2 2
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1973 1974 1975 S um m e %

Dohle 1 1 2
E Ister 2 9 5 16 1 , 8
Tannenhäher 1 1
E ichelhäher 29 41 14 84 9 ,3
M isteldrossel 7 7 4 18 2 , 0
W acholderdrossel 4 4 18 26 2 ,9
S ingdrossel 7 15 7 29 3 ,2
Am sel 4 7 1 1 2 1 ,4
Drossel (A rt ?) 1 3 1 5 o ,5
Rotkehlchen 1 1
W iesenpieper 1 1
Star 4 4 1 9 1 , 0
Grünl ing 2 2
Buchfink 1 1
Haussperl ing 1 1
Kleinvogel (A rt ?) 1 1 2
Hase 2 13 7 2 2 2 ,4
E ichhorn 16 24 8 48 5 ,3
Scherm aus 1 1
Feldm aus 1 1
W ühlm aus (A rt ?) 2 2
W aldm aus 1
W anderratte 1 2
Reh (sehr k le in ) 1 1

266 382 253 9o1
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